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Entscheide DU – sonst tun es  
andere für Dich!
Infoveranstaltung für Schülerinnen und Schüler

ULD

Unabhängiges Landeszentrum 
für Datenschutz Schleswig-Holstein 
Holstenstraße 98 
24103 Kiel 
www.datenschutzzentrum.de 
+49 431 988-1281

InterCityHotel Kiel

Kaistraße 54-56
24114 Kiel
www.intercityhotel.de
+49 431 6643-215

Nordsee Akademie

Flensburger Straße 18
25917 Leck
www.nordsee-akademie.de
+49 4662 8705-13

KOMMA  
Kompetenzzentrum  
für Verwaltungsmanagement

Heintzestraße 13 
24582 Bordesholm 
www.vab-sh.de 
+49 4322 693-528

Herzlich willkommen!
Am besten lernt man, wenn man sich wohl fühlt! Darum freuen wir uns, dass wir Ihnen für unsere  
Kurse und Workshops auch dieses Jahr wieder die bewährten Seminarorte anbieten können.
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„Freie Entfaltung der Persönlichkeit setzt unter den modernen Bedingungen der Datenver
arbeitung den Schutz des Einzelnen gegen unbegrenzte Erhebung, Speicherung, Verwendung 
und Weitergabe seiner persönlichen Daten voraus.“

Diese Feststellung stammt aus dem Verfassungsgerichtsurteil von 1983, in dem das Grund-
recht auf „informationelle Selbstbestimmung“ formuliert wurde. Diese setzt voraus – so das 
Bundesverfassungsgericht – dass die Menschen „wissen können, wer was wann bei welcher 
Gelegenheit über sie weiß“. Menschen, die in einer freiheitlichen, demokratischen Informati-
onsgesellschaft ihr Recht auf informationelle Selbstbestimmung auch realisieren wollen, brau-
chen das notwendige Wissen dazu. 

In einigen Firmen und Behörden sind Datenschutz und Datensicherheit auf hohem Niveau; 
aber auch das genaue Gegenteil ist anzutreffen. Ebenso gibt es bei der persönlichen Sensibili-
tät große Diskrepanzen – was die Nutzung sozialer Netzwerke angeht wie auch beim professi-
onellen Umgang mit Personendaten.

Die DATENSCHUTZAKADEMIE bietet mit ihrem vielfältigen Programm BürgerInnen, der Ver-
waltung und der Wirtschaft Schleswig-Holsteins preisgünstige und qualifizierte Fortbildung in 
allen komplexen Fragen von Datenschutz und Datensicherheit. 

Dr. Thilo Weichert 
Leiter des Unabhängigen Landeszentrums 
für Datenschutz SchleswigHolstein (ULD)

Jahresprogramm 2014
D AT E N S C H U T Z A K A D E M I E  Schleswig-Holstein

vorworT
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Entscheide DU – sonst tun es  
andere für Dich!
Infoveranstaltung für Schülerinnen und Schüler

Hinweise zur Teilnahme  

ANMeLDUNg

Bitte nutzen Sie zur Anmeldung:

www.datenschutzzentrum.de/akademie/

Weitere Anmeldemöglichkeit:

DATENSCHUTZAKADEMIE Schleswig-Holstein
in der Nordsee Akademie
Flensburger Straße 18, 25917 Leck
Birgit Reimer info@nordsee-akademie.de
Tel.: +49 4662 8705-13, Fax: +49 4662 8705-30

Für die Kurse PA, LDSg-R und eS erfolgt die Anmeldung unmittelbar bei
KOMMA – Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement
Heintzestraße 13, 24582 Bordesholm
Regina Junker junker@komma-sh.de
Tel.: +49 4322 693-505, Fax: +49 4322 693-531

INFORMAtIONeN

Zu Kursen und inhaltlichen Fragen:
Marita Häuser 
DATENSCHUTZAKADEMIE im ULD 
Tel.: +49 431 988-1281
ULD12@datenschutzzentrum.de

Zu organisatorischen Fragen, zur Anreise, zur Rechnung:
Birgit Reimer 
DATENSCHUTZAKADEMIE in der Nordsee Akademie 
Tel.: +49 4662 8705-13 
info@nordsee-akademie.de

allgemeine geschäftsbedingungen:
Die Plätze werden nach der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen vergeben. Die Kursgebühr versteht sich inklusive 19% MwSt. und wird nach 
Rechnungserhalt vor dem Kursbeginn fällig. Bis zu zwei Wochen vor Kursbeginn ist eine stornofreie Absage möglich, danach ist die volle Kursgebühr 
unabhängig von einer Teilnahme zu entrichten. Die Seminarunterlagen werden in diesem Fall zugeschickt.

Datenschutzhinweis:
Wir verwenden Ihre Angaben ausschließlich zur Veranstaltung der Kurse der D AT E N S C H U T Z A K A D E M I E  und um Sie über Angebote der D AT E N -
S C H U T Z A K A D E M I E  zu informieren. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Verantwortliche Stelle ist die D AT E N S C H U T Z A K A D E M I E 
im ULD, Holstenstraße 98, 24103 Kiel. Widersprüche gegen die Zusendung von Informationen sind dort geltend zu machen.
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www.european-privacy-seal.eu

Europa hat ein
Datenschutz-Gütesiegel

ey
ek

ey

Seit 2008 wird das „European Privacy Seal“ für IT-Produkte und 
IT-basierte Dienste verliehen. Damit ist das Erfolgsprojekt „Schleswig- 

Holsteinisches Datenschutz-Gütesiegel“ in Europa angekommen.
Informieren Sie sich auf unserer Website.
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SOKU

DATENSCHUTZAKADEMIE vor Ort
Inhouse-Veranstaltungen zu Themen Ihrer Wahl

Die DAteNSCHUtZAKADeMIe Schleswig-Holstein kommt zu Ihnen!
Der Vorteil für Sie: individuelle und qualifizierte Fortbildung
In Absprache mit unseren ReferentInnen bekommen Sie ein auf Ihre speziellen Anforderungen zuge-
schnittenes kostengünstiges Fortbildungsangebot. Sie bestimmen den Termin und stellen die Räum-
lichkeiten. Unsere ReferentInnen kommen zu Ihnen und stellen ihr Wissen zur Verfügung:

AKtUeLLe tHeMeN
 » Grundlagen des Datenschutzrechts 
 » Einführung in das Informationszugangsgesetz
 » Soziale Netzwerke, Social Media
 » Beschäftigtendatenschutz
 » Betriebliches Datenschutzmanagement
 » Behördliches Datenschutzmanagement
 » Datenschutz am PC-Arbeitsplatz

tHeMeN DeS SOZIALgeSetZBUCHeS (SgB)
 » Einführung in das Sozialdatenschutzrecht
 » Datenschutzfortbildung für MitarbeiterInnen 

aus dem Leistungs- und Vermittlungsbereich der ARGEn
 » Das Datenschutzrecht der Kranken- und Pflegekassen
 » Datenschutz im Kinder- und Jugendhilferecht

teCHNISCHe tHeMeN
 » Grundlagen des Datenschutzes für IT-Administratoren
 » IT-Sicherheitsmanagement in Unternehmen und Verwaltung
 » IT-Grundschutz nach BSI
 » Datenschutzrechtliche Vorgaben durch Audits überprüfen
 » Praktische Umsetzung von Sicherheitskonzepten

HABeN SIe INteReSSe? DANN SetZeN SIe SICH geRNe MIt UNS IN VeRBINDUNg:
Marita Häuser
akademie@datenschutzzentrum.de
Tel.: +49 431 988-1281

i n  i h r e n  r ä u m e n !
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Betrieblicher Datenschutz – Kompakt
Datenschutz in Unternehmen, Vereinen und Verbänden

BDK

ZIeLgRUPPe
Neu bestellte betriebliche Datenschutzbeauftragte, die sich eine grundlegende Fachkunde aneignen 
wollen, oder Datenschutzbeauftragte, die ihre Kenntnisse auffrischen möchten.

INHALte
 » Verfassungsrechtliche Grundlagen; Systematik des BDSG; aktuelle Gesetzesänderungen
 » Datenschutzprinzipien und -vorschriften in der Wirtschaft
 » Datenverarbeitung für eigene Zwecke und geschäftsmäßige Datenverarbeitung zum Zweck der 

Übermittlung
 » Betriebliches Datenschutzmanagement 
 » Erstellung einer Verfahrensübersicht
 » Auflistung technischer und organisatorischer Schutzmaßnahmen 
 » Modell zur systematischen Prüfung des ordnungsgemäßen Einsatzes der Informationstechnik 

ZIeL
Die rechtlichen Grundlagen des Datenschutzes sowie die technischen und organisatorischen Maßnah-
men zur ihrer methodischen Umsetzung werden praxisgerecht erlernt. 

teRMINe 04.03.-06.03.2014
 10.06.-12.06.2014
 02.09.-04.09.2014
 25.11.-27.11.2014
 Beginn am ersten Tag: 10:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 16:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 775 Euro 
 inkl. Kursunterlagen,
 Übernachtung im Einzelzimmer mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Beschäftigtendatenschutz
Personenbezogene Daten im Betrieb

BES

ZIeLgRUPPe
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Personalabteilungen und Personaleinsatzplanung, Betriebsräte, 
betriebliche Datenschutzbeauftragte.

INHALte
 » Datenschutzrechtliche Rahmenbedingungen bei Leistungs- und Verhaltenskontrolle
 » Personaleinsatz- und Personalplanungssysteme (Chipkarten, (Fehl)Zeiterfassung, Stundenkonten)
 » Personalaktenrecht
 » Arbeitsrecht und BAG-Rechtsprechung
 » Videoüberwachung im Unternehmen, Detektiveinsatz
 » Kontrolle der Kommunikation (Internet- und E-Mail-Nutzung)
 » Datenschutz im Betriebsrat
 » Verhältnis Betriebsrat – betriebliche Datenschutzbeauftragte

ZIeL
Der Kurs befähigt Sie, kritische Punkte bei der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung personenbezo-
gener Daten in Arbeitsverhältnissen zu erkennen und datenschutzkonforme Lösungen zu entwickeln.

teRMINe 25.02.2014, 08:30-16:30 Uhr
 02.12.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro 
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de

D A T E N S C H U T Z A K A D E M I E   2 0 1 4
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Kundendatenschutz 
Wie verarbeite ich die Daten meiner Kunden datenschutzkonform?

KDS

ZIeLgRUPPe
Verantwortliche der Unternehmensbereiche Marketing, Service und Vertrieb sowie betriebliche Daten-
schutzbeauftragte.

INHALte
 » Datenschutzrechtliche Rahmenbedingungen der Kundendatenverarbeitung
 » Customer Relationship Management (CRM)
 » Datenverarbeitung für Marketingzwecke und Einwilligungen
 » Newsletter, Telefonwerbung, Social Media
 » Scoring
 » Einkauf von Daten und Beauftragung von Werbedienstleistern
 » Datenschutzrechte der Kunden

ZIeL
Praxisnah werden Lösungswege entwickelt, um Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Kundenda-
ten datenschutzgerecht und gesetzeskonform gestalten zu können. Dadurch wird die vertrauensvolle 
Kundenbindung nachhaltig gefördert.

teRMINe 11.03.2014, 08:30-16:30 Uhr
 04.11.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro 
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
 

N E U
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Workshop für betriebliche  
Datenschutzbeauftragte
Erfahrungsaustausch zu aktuellen Fragen

DWBT

ZIeLgRUPPe
Betriebliche Datenschutzbeauftragte, Personalverantwortliche, Beschäftigte, die mit der Verarbeitung 
personenbezogener Daten befasst sind.

INHALte
 » Informationen zur aktuellen Gesetzeslage in Bund und Land
 » Praktische Fallbeispiele aus dem betrieblichen Datenschutz
 » Beiträge der Teilnehmenden: Fragen, Kritik, Lösungsvorschläge
 » Intensive Erörterung der vorgestellten Themen unter Anleitung des Referenten
 » Beratung und Hilfestellung

ZIeL
Durch kritisch-konstruktive Diskussion der von Ihnen angesprochenen Themen und durch die fachkun-
dige Beratung durch die Referenten werden Sie zunehmend in die Lage versetzt, das Datenschutzma-
nagement Ihres Betriebes im Arbeitsalltag effizient umzusetzen.

teRMINe 26.02.2014, 08:30-16:30 Uhr
 03.12.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro 
 inkl. Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutz in Internet und Social Media
Datenschutzgerechter Umgang mit neuen Medien

TM

ZIeLgRUPPe
Alle Nutzer neuer Medien und Social Media, Datenschutzbeauftragte in Behörden und Unternehmen, 
Beschäftigte im Webdesign, bei Telemediendiensten und im Online Marketing.

INHALte
 » Einführung in die Grundlagen des Datenschutzes bei Telemedien (Internet) auf Grundlage des 

Telemediengesetzes
 » Rechtliche Anforderungen an die Datenverarbeitung bei Internetangeboten und Diensten des Web 

2.0, insbesondere bei sozialen Medien
 » Diskussion von aktuellen Praxisbeispielen
 » Datenschutzkonforme Gestaltungsmöglichkeiten der verschiedenen Medien

ZIeL
Durch fundierte und lebendige Einführung in die gesetzlichen Grundlagen und anschauliche Darstel-
lung praxisrelevanter Fälle lernen Sie die besonderen Anforderungen an den datenschutzkonformen 
Betrieb von Telemedien kennen. Sie werden so den zulässigen Einsatz dieser Dienste in Ihrer Arbeitsum-
gebung konkret einschätzen und damit arbeiten können.

teRMINe 24.02.2014, 08:30-16:30 Uhr
 02.06.2014, 08:30-16:30 Uhr
 01.12.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutzrecht
für behördliche Datenschutzbeauftragte

DR

ZIeLgRUPPe
Behördliche Datenschutzbeauftragte, die mit der Verarbeitung personenbezogener Daten in Behör-
den und Verwaltungen befasst sind. Grundkenntnisse im Verwaltungsverfahrensrecht sind erwünscht. 
Grundlage ist das Landesdatenschutzgesetz SH. Empfehlenswerte Ergänzung durch den Kurs DT (S. 14).

INHALte
 » (Verfassungs)rechtliche Grundlagen des Datenschutzes 
 » Einführung und Erläuterung zum allgemeinen und bereichsspezifischen Bundes- und Landesda-

tenschutzrecht 
 » Bestellung und Aufgaben behördlicher Datenschutzbeauftragten
 » Datenschutz-Audit und Datenschutz-Gütesiegel
 » Informationszugangsgesetz (IZG-SH)
 » Praktische Handreichungen für das Amt des bDSB

ZIeL
Die von behördlichen Datenschutzbeauftragten zu erwartende und vom Gesetz vorgeschriebene Sach-
kunde und fachliche Zuverlässigkeit wird grundlegend vermittelt. Der Kurs befähigt Sie, Datenschutz in 
Ihrer Behörde erfolgreich zu praktizieren.

teRMINe 02.06.-03.06.2014
 27.10.-28.10.2014
 Beginn am ersten Tag: 10:15 Uhr
 Ende am letzten Tag: 16:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 587 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 397 Euro)
 inkl. Kursunterlagen,
 Übernachtung im Einzelzimmer mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datensicherheit in der Verwaltung
Technische Aufgaben von behördlichen Datenschutzbeauftragten 

DT 

ZIeLgRUPPe
Behördliche Datenschutzbeauftragte, VerwaltungsmitarbeiterInnen, die mit der Verarbeitung personen-
bezogener Daten befasst sind. Empfehlenswerte Ergänzung des Kurses DR (S. 13).

INHALte
 » Grundstrukturen des Systemdatenschutzes in LDSG und DSVO
 » Maßnahmen zur Datensicherheit
 » Infrastrukturelle und technische Prüfbereiche
 » Kontrolle im Rahmen der Auftragsdatenverarbeitung
 » Vorabkontrolle, Verfahrensverzeichnis
 » Dokumentationsanforderungen
 » Praxisrelevante Demonstrationen an einem Testsystem

ZIeL
Der Kurs befähigt Sie, die ordnungsgemäße Datenverarbeitung im infrastrukturellen und technischen 
Umfeld Ihrer Behörde zu überwachen und durch den richtigen Umgang mit der Datenverarbeitungs-
technik den Datenschutz erfolgreich umzusetzen.

teRMINe 04.06.- 06.06.2014
 29.10.- 31.10.2014
 Beginn am ersten Tag: 08:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 13:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 735 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 515 Euro)
 inkl. Kursunterlagen,
 Übernachtung im Einzelzimmer mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de



D A T E N S C H U T Z A K A D E M I E   2 0 1 4D A T E N S C H U T Z A K A D E M I E   2 0 1 4 D A T E N S C H U T Z A K A D E M I E   2 0 1 4 1 5

Führung von Personalakten 
Datenschutz in der Personalverwaltung

PA

ZIeLgRUPPe
Beschäftigte im Bereich der Personalverwaltung.

INHALte
 » Einführung in das Personalaktenrecht
 » Übersicht über die Rechtsgrundlagen zur Führung von Personalakten
 » Materielle Bestandteile von Personalakten
 » Gliederung von Personalakten, Personalteilakten und Personalnebenakten
 » Zugangsrechte zu Personalakten
 »  Umgang mit besonderen Unterlagen (amtsärztliche Gutachten; Dienstaufsichtsbeschwerden,  

Beurteilungen, Pfändungs- und Überweisungsbeschlüsse)
 » Ansprüche auf Entfernung von Unterlagen aus Personalaktendaten
 » Speicherfristen für Personaldaten und Personalaktendaten
 » Daten in automatisierten Personalverwaltungsverfahren
 » Rechte der Betroffenen

ZIeL
Der Kurs befähigt Sie, die beim Umgang mit Personaldaten anfallenden praktischen datenschutzrecht-
lichen Problemstellungen sachgerecht zu lösen. Nach Einführung in das Personalaktenrecht werden 
anonymisierte Beispielsfälle aus der Praxis erläutert. Die Teilnehmenden können, soweit vorhanden, 
eigene Fälle mitbringen.

teRMINe Termin: 07.04.-08.04.2014
 Beginn am ersten Tag: 09:00 Uhr
 Ende am letzten Tag: 16:00 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Verwaltungsakademie 
 Heintzestraße 13
 24582 Bordesholm
 www.vab-sh.de
 Tel.: +49 4322 69-30

KOSteN 255 Euro
 inkl. Seminarunterlagen
 
ANMeLDUNg KOMMA
 Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement
 Heintzestraße 13, 24582 Bordesholm
 allgemein@vab-sh.de
 Tel.: +49 4322 69-30
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Rechtsfragen 
des Landesdatenschutzgesetzes
Aktuelle Gesetzesänderungen

LDSG-R

ZIeLgRUPPe
Behördliche Datenschutzbeauftragte, Behördenleitungen, Beschäftigte in Fachabteilungen, Justiziari-
aten oder Rechtsaufsichtsbehörden. 
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse im Verwaltungsverfahrensrecht.

INHALte
 » Einführung in die Strukturen des LDSG
 » Aktuelle Änderungen
 » Allgemeine Datensicherheitsstandards
 » Materielle Anforderungen an die Verarbeitung personenbezogener Daten
 » Sonderformen der Datenverarbeitung
 » Aufgaben von behördlichen Datenschutzbeauftragten

ZIeL
Kompakter, praxisrelevanter Überblick über das Landesdatenschutzgesetz. Neben der Einführung in 
rechtliche und technische Grundlagen des LDSG bietet der Kurs ein Diskussionsforum für Fragen aus 
der Praxis behördlicher Datenschutzbeauftragter.

teRMINe 04.09.2014, 08: 45-16:15 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung (FHVD) 
 Rehmkamp 10, 24161 Altenholz
 www.fhvd.de
 Tel.: +49 431 3209-0

KOSteN 155 Euro
 inkl. Seminarunterlagen

ANMeLDUNg KOMMA
 Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement
 Heintzestraße 13, 24582 Bordesholm
 allgemein@vab-sh.de
 Tel.: +49 4322 69-30
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Datenschutz im E-Government
Digitale Kommunikation zwischen Verwaltung und Bürgern/Wirtschaft

EGOV

ZIeLgRUPPe
E-Governmentbeauftragte und IT-Verantwortliche in Behörden, behördliche Datenschutzbeauftragte

INHALte
 » E-Government in der Landesverwaltung und in den Kommunen
 » Rechtliche Rahmenbedingungen für E-Government
 » Vorstellung des EGovG des Bundes und der Auswirkungen auf die Landesverwaltung und die 

Kommunen
 » Darstellung der bestehenden E-Governmentprojekte in S-H
 » Benutzung von De-Mail und elektronischer Signatur
 » Die E-Akte in der öffentlichen Verwaltung
 » Gesetzliche Rechte und Pflichten zur Informationsgewährung und Akteneinsicht bei E-Akten
 » Open Data rechtliche Rahmenbedingungen
 » Neuregelungen im Landesdatenschutzgesetz (LDSG), Informationszugangsgesetz (IZG-SH) und 

E-Governmentgesetz (EGovG)
 » Gesetzliche Rechte und Pflichten zur Informationsgewährung und Informationsveröffentlichung

ZIeL
Nach sachkundiger Einführung in das Thema können Sie E-Government-Konzepte nach ihrer Rechts-
konformität und praktischer Umsetzbarkeit beurteilen.

teRMIN 08.05.2014, 08:30-16:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Informationszugangsgesetz SH
Mit praktischen Anwendungshinweisen

IZG

ZIeLgRUPPe
Beschäftigte schleswig-holsteinischer öffentlicher Verwaltungen

INHALte
 » Grundsätze und Ziele des Gesetzes
 » Aktuelle Gesetzesänderungen
 » Verfassungs- und europarechtliche Fragestellungen
 » Informationszugangsanspruch
 » Beschränkungs- und Ausschlussgründe sowie verfahrensrechtliche Regelungen
 » Antragsverfahren, Kosten und Rechtsbehelfe

ZIeL
Sie erhalten eine gründliche Einführung in das schleswig-holsteinische Informationszugangsgesetz und 
eine profunde Handhabe zur korrekten Anwendung einzelner Regelungen.

teRMIN 16.06.2014, 08:30-16:30 Uhr
 09.10.2014, 08:30-16:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel 
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutz bei Geo- und Umweltdaten
Herausgabe, Akteneinsicht und Veröffentlichung

GEO

ZIeLgRUPPe
Beschäftigte aller Behörden, die mit Geo- und Umweltdaten arbeiten, IT-Verantwortliche, behördliche 
Datenschutzbeauftragte, Beauftragte für E-Government

INHALte
 » Abgrenzung von E-Government, OpenData und Veröffentlichungspflichten nach § 11 IZG-SH (Infor-

mationszugangsgesetz S-H) und § 8 GDIG (Geodateninfrastrukturgesetz S-H)
 » Rechtliche Rahmenbedingungen für die Veröffentlichung von Geo- und Umweltdaten und für den 

digitalen Kontakt mit BürgerInnen und Organisationen
 » Gesetzliche Rechte und Pflichten zur Informationsgewährung und Informationsveröffentlichung
 » Ausnahmeregelungen zur Veröffentlichung und Herausgabe von Geo- und Umweltdaten

ZIeL
Durch einen fundierten Einstieg in die Thematik werden Sie in die Lage versetzt, Ersuchen zu Geo- und 
Umweltdaten datenschutzkonform zu handhaben.

teRMIN 01.07.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutz im Schulsekretariat
Datenschutzgerechte Schulverwaltung

ES

ZIeLgRUPPe
Beschäftigte im Schulsekretariat.

INHALte
 » Einführung in das allgemeine Datenschutzrecht
 » Das schleswig-holsteinische Landesdatenschutzgesetz (LDSG)
 » Vorschriften zur Verarbeitung von Schülerdaten
 » Die Datenschutzverordnung Schule (DSVO-Schule)
 » Datensicherheit bei konventionellen und automatisierten Verfahren
 » Diskussion von Praxisfällen

ZIeL
In dem Kurs lernen Sie, die einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen beim täglichen Um-
gang mit personenbezogenen Daten in der Schulverwaltung zu beachten und sinnvoll umzusetzen.

teRMIN 22.05.2014, 08:45-17:00 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE 
 in der Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung (FHVD) 
 Rehmkamp 10, 24161 Altenholz
 www.fhvd.de
 Tel.: +49 431 3209-0

KOSteN 155 Euro
 inkl. Kursunterlagen

ANMeLDUNg KOMMA 
 Kompetenzzentrum für Verwaltungsmanagement
 Heintzestraße 13, 24582 Bordesholm
 allgemein@vab-sh.de
 Tel.: +49 4322 69-30
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Entscheide DU –
sonst tun es andere für Dich!
Infoveranstaltung für Schülerinnen und Schüler

ENT

ZIeLgRUPPe
Schüler und Schülerinnen ab der 7. Klasse aller Schularten

INHALte
 » Was geht mich Datenschutz an?
 » Social Media: Blogs (z. B. Twitter), Content Communities (z. B. You Tube)
 » Soziale Netzwerke (Facebook, Instagram etc.)
 » Spuren im Internet: Die Macht von Google & Co.
 » Das Recht am eigenen Bild
 » Anonymität im Internet
 » Handy, Smartphone
 » Angriffe auf deinen Computer: Viren, Trojaner und Würmer
 » Praktische Hinweise zum Selbstdatenschutz

ZIeL
In diesem Workshop wird durch viele Beispiele aus dem täglichen Leben deutlich gemacht, wo und wie 
Daten über uns gesammelt und weiterverwendet werden.
Tipps und Tricks, durch das eigene Verhalten den Datenmissbrauch zu stoppen, gehören ebenso zum 
Programm wie Hinweise zum sicheren Umgang mit dem Internet, sozialen Netzwerken und mobilen 
Endgeräten. Die Teilnehmenden können die Veranstaltung durch Fragen, Anregungen und Kritik aktiv 
gestalten.

teRMIN Nach Vereinbarung; ca. 1,5 Zeitstunden

ORt In Ihrer Schule

KOSteN Kostenloses Beratungsangebot des ULD
 im Rahmen der 
 DATENSCHUTZAKADEMIE
 
ANMeLDUNg akademie@datenschutzzentrum.de
 Kai Janneck, +49 0431 9881399
 

i n  i h r e r  s c h u l e !
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Entscheiden SIE – 
sonst tun es andere für Ihre Kinder!
Medienkompetenz für Eltern

ESK

ZIeLgRUPPe
Eltern von Kindergarten- und Schulkindern 

INHALte
 » Was geht UNS Datenschutz an?
 » Aktivitäten in Social Media (z. B. Twitter, You Tube)
 » Risiken Sozialer Netzwerke (z. B. Facebook)
 » Spuren im Internet: Die Macht von Google & Co.
 » Das Recht am eigenen Bild
 » Anonymität im Internet
 » Praktische Hinweise zum Selbstdatenschutz

ZIeL
In dieser Infoveranstaltung wird deutlich gemacht, wo und wie Daten über uns gesammelt und weiter-
verwandt werden. Dies bildet die nötige Wissensgrundlage, auf der die Teilnehmenden die Medienkom-
petenz ihrer Kinder unterstützen und fördern können.
Zu den thematischen Schwerpunkten gehört der Umgang mit der Datensammelwut sozialer Netzwerke 
und anderer Unternehmen.

teRMIN 20.02.2014, 19:30 -21:00 Uhr
 23.09.2014, 19:30 -21:00 Uhr

ORt ULD
 Holstenstraße 98
 24103 Kiel

KOSteN Kostenloses Beratungsangebot des ULD 
 im Rahmen der 
 DATENSCHUTZAKADEMIE
 
ANMeLDUNg akademie@datenschutzzentrum.de
 Tel.:+49 0431 9881281

N E U
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Datenschutz in der Jugendhilfe
Umgang mit sensiblen Klientendaten

DJ

ZIeLgRUPPe
Beschäftigte in Jugendämtern und bei freien Trägern der Jugendhilfe, insbesondere Sozialpädago-
gInnen und SozialarbeiterInnen.

INHALte
 » Grundlagen des allgemeinen und des Sozialdatenschutzrechts
 » Die besondere Schweigeverpflichtung von SozialpädagogInnen und SozialarbeiterInnen
 » Zulässigkeit der Datenerhebung bei Betroffenen und Dritten
 » Umfang und Art der Datenspeicherung
 » Übermittlungsregelungen des SGB VIII und SGB X
 » Möglichkeiten der Kooperation
 » Datenschutzgerechte Schweigepflichtentbindungserklärungen
 » Rechte der Betroffenen
 » Organisatorische und technische Regelungen zur Datensicherheit
 » Diskussion aktueller Fragestellungen

ZIeL
Sie erfahren, welche persönlichen Daten Ihrer Klienten Sie wann, bei welchen Personen oder Stellen 
erheben, in welchen Akten oder Programmen speichern oder mit wem austauschen dürfen. (Auch hier 
gilt die gesetzliche Bestellungspflicht eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten in Einrichtungen ab 
9 Beschäftigten.)

teRMIN 17.06.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutz im Medizinbereich
Umgang mit sensiblen Patientendaten

MED

ZIeLgRUPPe
Beschäftigte in Arzt-/Zahnarztpraxen und Kliniken, die Patientendaten erheben, speichern und übermit-
teln und selbstverständlich Datenschutzbeauftragte

INHALte
 » Pflicht zur Bestellung eines Betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
 » Rechtliche Grundlagen der ärztlichen Schweigepflicht und des Sozialdatenschutzrechts
 » Zulässigkeit der Datenerhebung (Aufnahmeverträge, Fotos, Anamnese)
 » Umfang und Art der Speicherung (Aktenplan, Verfahrensverzeichnis)
 » Übermittlungsbefugnis an Dritte( KK, MDK, PVS, Angehörige…)
 » Datenschutzgerechte Schweigepflichtentbindungserklärung
 » Patientenrechte (Akteneinsicht, Auskunft, Berichtigung, Löschung)
 » Beauftragung externer Dienstleister
 » Orientierungshilfe Krankenhausinformationssystem (OH KIS)
 » Checkliste für Arztpraxis und Krankenhaus

ZIeL
Praxen (ab 9 Beschäftigten) und Kliniken müssen nach § 4f BDSG betriebliche Datenschutzbeauftragte 
bestellen, wenn sie nicht ein Bußgeld von bis zu 50.000 Euro riskieren wollen. Der Kurs verschafft Ihnen 
eine Grundlage zum angemessenen, rechtskonformen Umgang mit Patientendaten in Praxis und Klinik. 
Zu alltäglich auftretenden Fragestellungen werden praktikable Lösungen erarbeitet.

teRMIN 12.03.2014, 08:30-16:30 Uhr
 08.10.2014, 08:30-16:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel 
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
 
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutz in Pflegeheimen  
und Pflegediensten
Pflicht zur Bestellung von betrieblichen Datenschutzbeauftragten

DPE

ZIeLgRUPPe
Betriebliche Datenschutzbeauftragte bzw. MitarbeiterInnen, denen diese Aufgabe übertragen werden 
soll sowie alle Beschäftigten, die Patientendaten verarbeiten.

INHALte
 » Die Pflicht zur Bestellung eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten
 » Dessen Qualifikation, Aufgaben und Möglichkeiten 
 » Einführung in das allgemeine Datenschutzrecht
 » Ärztliche Schweigepflicht und bindende Vorschriften zum Sozialdatenschutz (SGBI,V,X,XII)
 » Umfang und Zulässigkeit der Datenerhebung und -speicherung, Inhalt der Pflegedokumentation
 » Zulässigkeit von Datenübermittlung an Dritte(z.B. Kostenträger, MDK)
 » Archivierung personenbezogener Daten (Aufbewahrungsfristen)
 » Rechte der Betroffenen (Akteneinsicht, Auskunftsanspruch)
 » Organisatorische und technische Maßnahmen zur Datensicherheit

ZIeL
Pflegeeinrichtungen (ab 9 Beschäftigten) müssen nach § 4f BDSG betriebliche Datenschutzbeauftragte 
bestellen, wenn sie nicht ein Bußgeld von bis zu 50.000 Euro riskieren wollen. Zum/zur Datenschutz-
beauftragten darf nur bestellt werden, wer die erforderliche Fachkunde nachweisen kann. Ziel dieses 
Kurses ist die grundlegende Vermittlung dieser Fachkunde.

teRMIN 14.05.2014; 8:30-16:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 im InterCityHotel Kiel
 Kaistr. 54-56, 24114 Kiel 
 www.intercityhotel.de
 Tel: +49 431 6643-215

KOSteN 265 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 175 Euro)
 inkl. Kursunterlagen und Vollverpflegung
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Einführung in IT-Systeme und 
IT-Komponenten für Anfänger
Funktionsweise verstehen und sicherheitsrelevante Aspekte anwenden

TAF

ZIeLgRUPPe
Datenschutzbeauftragte, IT-Sicherheitsbeauftragte, RevisorInnen, Bereichs- und 
FachabteilungsleiterInnen.

INHALte
 » Begriffsklärungen: PC, Thin-Client, Notebook, Tablets, Drucker, Server, Bladecenter, Switches, 

Router, Speichersysteme, Firewall, TK-Anlage, Stick, Mobiltelefon, Betriebssysteme, Active-Directory, 
Datenbanken, Protokolle, Protokollierung, Systemmanagementtools, Virtualisierung

 » Netzstrukturen, Netzplan
 » Sicherheitsrelevante Aspekte der IT-Systeme und IT-Komponenten
 » Ansatzpunkte für eine sicherheitstechnische Überprüfung
 » Datenschutz- und Sicherheitsmaßnahmen
 » Praktische Demonstration

ZIeL
Der Kurs befähigt Sie, die IT-Infrastruktur in Ihrem Umfeld besser zu verstehen. Sie sind in der Lage, die 
Zusammenhänge der Datenverarbeitung sowie Datenschutz- und IT-Sicherheitsschwachstellen auf 
IT-Systemen und IT-Komponenten zu erkennen.

teRMINe 19.03.-21.03.2014
 19.11.-21.11.2014
 Beginn am ersten Tag: 08:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 13:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 735 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 515 Euro)
 inkl. Kursunterlagen,
 Übernachtung im Einzelzimmer mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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IT-Sicherheitsmanagement
IT-Sicherheitsprozesse in Behörden und Unternehmen umsetzen

ITS

ZIeLgRUPPe
IT-Sicherheits- und Datenschutzbeauftragte, RevisorInnen, IT-Verantwortliche und AdministratorInnen, 
Bereichs- und FachabteilungsleiterInnen.

INHALte
 » Strukturen und Strategie des IT-Sicherheitsmanagements
 » Aufgaben des IT-Sicherheits- und Datenschutzbeauftragten
 » IT-Grundschutzstandard des BSI
 » Aufbau einer IT-Dokumentation
 » Praxis-Check von IT-Konzepten und Sicherheitskonzepten 
 » Tools für die IT-Sicherheitsanalyse und IT-Revision
 » Technische Schwachstellen, Hackertools, Restrisiken
 » Fernwartung, Auftragsdatenverarbeitung, Vertragsinhalte
 » Auditierung und Zertifizierung

ZIeL
Der Kurs vermittelt anhand praktischer Beispiele, IT-Projekte im Rahmen eines IT-Sicherheitsmanage-
ments in der Organisation systematisch zu begleiten, Anforderungen an die Sicherheit und Ordnungs-
mäßigkeit der Datenverarbeitung zu analysieren und Inhalt und Qualität des Sicherheitskonzeptes zu 
beurteilen. 

teRMINe 26.03.-28.03.2014
 26.11.-28.11.2014
 Beginn am ersten Tag: 08:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 13:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 735 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 515 Euro)
 inkl. Kursunterlagen,
 Übernachtung im Einzelzimmer mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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IT-Grundschutz nach BSI
Einführung und Umsetzung von IT-Grundschutz – Fallbeispiele

BSI-Prax

ReFeReNt: ISO 27001 IT-Grundschutzauditor

ZIeLgRUPPe
Verantwortliche für die Einführung des IT-Grundschutzstandards. Datenschutz- und IT-Sicherheitsbeauf-
tragte, RevisorInnen, IT-LeiterInnen und AdministratorInnen.

INHALte
 » Grundlagen und Voraussetzungen für die Einführung von IT-Grundschutz
 » Grundschutzstandards 100-1 bis 100-4 und Grundschutzkatalog
 » Methodik der Einführung von IT-Grundschutz
 » Fallbeispiel: praktische Umsetzung von IT-Grundschutz
 » Muster: Dokumentation nach Grundschutzanforderungen
 » Grundschutztools Verinice und GSTOOL
 » Voraussetzungen für eine ISO 27001 Grundschutzzertifizierung
 » CD-Musterdokumente zum Mitnehmen

ZIeL
Der Kurs befähigt Sie, den IT-Grundschutzstandard des BSI in Ihrer Organisation praktisch anzuwenden. 
Sie können den Informationsverbund abgrenzen und die einzelnen Grundschutzschritte durchführen. 
Sie erhalten einen Überblick über die IT-Grundschutzdokumentation und können die mitgelieferten 
Musterdokumente für Ihren Informationsverbund anpassen.

teRMINe 02.04.-04.04.2014
 24.09.-26.09.2014
 Beginn am ersten Tag: 08:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 13:30 Uhr

ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 735 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 515 Euro)
 inkl. Kursunterlagen,
 Übernachtung im Einzelzimmer mit Dusche/WC und Vollpension
ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Mit dem Grundschutztool „Verinice“ 
zum IT-Sicherheitskonzept
Funktionen und Umgang mit Verinice

VER 

ReFeReNt: ISO 27001 IT-Grundschutzauditor

ZIeLgRUPPe
IT-Sicherheitsbeauftragte, Datenschutzbeauftragte, RevisorInnen und IT-Verantwortliche.

INHALte
 » IT-Grundschutzstandards, Grundschutzkatalog, Grundschutzmethodik
 » Die wichtigsten Funktionen von Verinice, Abgrenzung zum GSTOOL des BSI
 » Erfassung eines Informationsverbunds nach den Vorgaben der Grundschutzmethode
 » Zuordnung der Bausteine aus dem Grundschutzkatalog – Modellierung
 » Bearbeitung von Maßnahmen – Basissicherheitscheck 
 » Ergänzende Sicherheits- und Risikoanalyse
 » Praktische Hilfen für die richtige Vorgehensweise bei der IT-Grundschutzeinführung
 » Beispiele und Muster zum Mitnehmen

ZIeL
Der Kurs befähigt Sie, den Informationsverbund Ihrer Organisation mit Hilfe von Verinice nach der 
Grundschutzmethode zu verwalten. Praxisnah erlernen Sie die Funktionen von Verinice durch die Erfas-
sung eines Informationsverbunds einer vorgegebenen Musterorganisation.
Ein Notebook mit installiertem Verinice in der aktuellen Version und Administrationsbefugnisse werden 
vorausgesetzt.

teRMINe 18.06.-20.06.2014
 10.12.-12.12.2014
 Beginn am ersten Tag: 08:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 13:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 735 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 515 Euro)
 inkl. Seminarunterlagen, Übernachtung im Einzelzimmer
 mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Datenschutzkontrolle, Sicherheitschecks 
und Datenschutz-Audits 
Datenschutzrechtliche Vorgaben überprüfen

DSD

ReFeReNt: ISO 27001 IT-Grundschutzauditor

ZIeLgRUPPe
Betriebliche und behördliche Datenschutzbeauftragte, IT-Sicherheitsbeauftragte und RevisorInnen.

INHALte
 » Voraussetzungen für die Durchführung einer Kontrolle
 » Ablauf und Methodik
 » Datenschutz- und IT-Sicherheitsmängel – Ansatzpunkte für eine Kontrolle
 » Sichtung und Bewertung der Dokumentation von Datenverarbeitungssystemen
 » Vorbereitung und Durchführung der Tätigkeit vor Ort
 » Kontrolle des Dienstleisters bei Vorliegen einer Auftragsdatenverarbeitung
 » Aufbereitung der Ergebnisse und datenschutzrechtliche Bewertung
 » Sicherheitschecks und Audits nach dem IT-Grundschutzstandard des Bundesamtes für Sicherheit in 

der Informationstechnik (BSI)

ZIeL
Der praxisnahe Kurs befähigt Sie, die Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften bei der Daten 
verarbeitenden Stelle durch Kontrollen, Sicherheitschecks und interne Audits zu überwachen.

teRMINe 09.04.-11.04.2014
 05.11.-07.11.2014
 Beginn am ersten Tag: 08:30 Uhr
 Ende am letzten Tag: 13:30 Uhr
 
ORt DATENSCHUTZAKADEMIE
 in der Nordsee Akademie
 Flensburger Straße 18, 25917 Leck
 www.nordsee-akademie.de
 Tel: +49 4662 8705-13

KOSteN 735 Euro (öffentl. Dienst Schleswig-Holstein 515 Euro)
 inkl. Seminarunterlagen, Übernachtung im Einzelzimmer
 mit Dusche/WC und Vollpension

ANMeLDUNg www.datenschutzzentrum.de/akademie/
 oder
 info@nordsee-akademie.de
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Sichern Sie sich Wettbewerbsvorteile durch eine Zertifizierung.
www.datenschutz-cert.de

 Zwei unter einer Decke:
Ihre Daten.
Unser Zertifikat.
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unsere seminare kommen an!
Das sagen DSA Teilnehmer aus dem 
vergangenen Schulungsjahr:

Sehr souveräner, professioneller 
Umgang mit Anmerkungen und 

Fragen der Teilnehmer.

Akademie-Team: 

Immer freundlich und hilfsbere
it!

Sehr leb haft und gute Beispiele – motivierend!

Gut waren die realitätsnahen und 
herrlich „unabstrakten“ Beispiele!

Viele anschauliche Beispiele, die für das Thema Datenschutz sensibilisieren.Kurs hat mir gut gefa llen. Empfehle ihn gern weiter!
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„ S U P E R G R U N D R E C H T “
S I C H E R H E I T

C O N T R AC O N T R A
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D I G I T A L E

M E N S C H E N R E C H T E
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Sommerakademie 2014 | Montag, 25. August 2014, Atlantic Hotel Kiel

„Supergrundrecht Sicherheit“
contra digitale Menschenrechte

Die Erkenntnis des deutschen Bundesverfassungsgerichts, dass das 
Recht auf informationelle Selbstbestimmung eine elementare Funkti-
onsbedingung eines freiheitlichen demokratischen Gemeinwesens ist, 
bildet seit den Reaktionen auf die Enthüllungen von Edward Snowden 
selbst in Deutschland keine gemeinsame Wertgrundlage mehr. „Si-
cherheit“ wird – wieder einmal – zum Supergrundrecht aufgewertet. 
Praktizierte Bündnistreue zu anderen Ländern wird über nationale 
und europäische Grundrechte gestellt. 

In unserer Informationsgesellschaft hat der Begriff Sicherheit an 
seiner Zwiespältigkeit nichts eingebüßt, ist aber komplexer geworden: 
Computervertrauen wird oft gegen demokratische soziale Prozesse 
gesetzt, Transparenz wird als Risiko angesehen.

Die Sommerakademie 2014 will die Sicherheitsexperten von Nach-
richtendiensten, Polizei und Wirtschaft in den Dialog bringen mit 
Informatik- und Grundrechtsexperten. Dabei sollen die fragilen Bedin-
gungen von Sicherheit zwischen staatlicher/wirtschaftlicher Kontrolle 
und individueller Autonomie, zwischen Geheimhaltung und Trans-
parenz, zwischen Expertenmeinung und demokratischem Prozess 
erörtert werden. 

Der Schutz der Datenschutzgrundrechte ist Bestandteil und Grenze 
unseres Sicherheitsstrebens. Welche Voraussetzungen hierfür künftig 
geschaffen werden müssen, wird auf der Sommerakademie kontro-
vers debattiert werden.
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